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54. Das 2 . Capitel ,

einem Schlage verſehen , und gebunden . Dasjenige , worin ſich die En⸗

te von dem Taͤucher in der Bearbeitung unterſcheidet , ſind dieſe 2 zu der

verlangten Wirkung derſelben noͤtige Stuͤcke, nemlich daß kein Gewichte

auf den Schlag gebracht , und daß das ganze Stuͤk laͤngs hindurch mit

Binſen beleget wird , welcher an dreien Orten , nemlich um den Hals ,

ferner zwiſchen dem Satze und Schlage , da , wo ſie abgewuͤrget iſt , und

endlich unten am Ende bey der Spitze mit Bindfaden veſte daran gebun⸗

den , auch an dem Gewoͤlbe und hinten gegen der Spitze zu des beſſern

Schieſſens der Ente wegen ſchraͤge geſchnitten wird . Die Anfeurung des

Gewoͤlbes geſchiehet wie gewoͤnlich, ganz zulezt.

Saͤtze zu den Enten und Taͤuchern.
Der weiſſe oder graue .

Salpeter 2 Pfund , Schwefel 1 Pf . Mehlpulver 16 Loth, Kolen

2 Lt .

Der ſchwarze .

Mehlpulver 1 Pf . Salpeter 2 Lt. Schwefel 2 Lt. Kolen Et.

§. 58 .

Wieein Fas Ich wil nunmehro, da ich bisher die Waſſerſchwaͤrmer, Taͤucher
Tennr und Enten beſchrieben , einiger Gefaͤſſe gedenken , welche man mit dieſen

verſetzet wird . Stuͤcken verſetzet , und zugleich zeigen , wie dieſe Verſetzung geſchiehet .

Wenn man viele Waſſerſchwaͤrmer von dem Lande oder Ufer ab zugleich

auf das Waſſer zu bringen verlanget , ſo nimt man einen ſolchen Tubben ,

dergleichen oben E .1. §. 39 . gebrauchet worden , und verfaͤret mit der Ein⸗

ſetzung der Schwaͤrmer in denſelben ꝛc. faſt auf eben dieſelbe Weiſe .

Nemlich zuerſt boret man die Schwaͤrmer , feuret ſie an , und ſetzet ſie

ſamt der Brandhuͤlſe in den Tubben zur Probe , damit man die ſelben waͤ⸗
gen könne; hiernaͤchſt ſchůttet man das zum Ausſtoſſen der Schwaͤrmer er⸗

forderte zerknirſchte Pulver ( nemlich auf ein Pfund 3, und wann das

Waſſer breit iſt 4 Loth, ) in und zwiſchen das auf dem Boden des Tub⸗

bens befindliche hoͤlzerne Kreuz , bedecket das Pulver mit einer durchloͤcher⸗

ten Scheibe Zuͤndpapier, ſetzet die Schwaͤrmer ſamt der Brandhuͤlſe 5auf ,
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auf , ſtopfet die Schwaͤrmer mit Papierſchnitzeln veſte , und nagelt den

pappenen Deckel daruͤber; zulezt leimet man um die aus dem Tubben her⸗

vorſtehende Brandhuͤlſe Werk , und verkuͤttet den Tubben . Vor dem

Verbrennen graͤbet man das Fas an dem Ufer ſchraͤg gegen dem Waſſer

zu in die Erde , und laͤſſet die Schwaͤrmer dahin gehoͤrig ſpielen , und ſich

auf dem Waſſer ausbreiten .

§. 59 .

Wenn man aber die Schwaͤrmer auf dem Waſſer ſelbſt anzuͤnden Von dem

wil , ſo nimt man einen nach der Laͤnge der Schwaͤrmer gedreheten en .
einen Fus weiten Koͤrper, gieſſet , damit derſelbe ſich beſſer ſenke , in den kig . 3.

auswerts ausgehoͤlten Boden Bley , oder haͤnget, nachdem der Schlag

an den Boden beveſtiget worden , das Gewichte darunter , ſetzet auf die

in den Koͤrper geſchüttete proportionirte Ladung die Schwaͤrmer ſamt der

Brandhuͤlſe , decket ſie mit einem duͤnnen holzernen Deckel , oder welches

noch beſſer iſt , mit Pappe , tauchet das ganze Stuͤk in Pech , und verſie⸗

het es , damit es aufrecht in Waſſer erhalten werde , mit einer hölzernen

Scheibe . Der Schlag , welchen man unten gemeiniglich anbringet , ge⸗

het zu eben derſelben Zeit os , da die Schwaͤrmer ausgeſtoſſen werden ;

weil alſo derſelbe wenig zu hoͤren iſt , ſo kan man ihn fuͤglich gar weglaſſen ,

und den Boden allein mit Bley begieſſen .

Wenn man eine Menge Taͤucher oder Enten , oder beide Arten zu⸗ Wie ein Fas

gleich auf dem Waſeer ſpielen laſſen wil , ſo laͤſſet man ein Fas von tro⸗
mie Täuchern

5 3

undEnten ver⸗

ckenem Eichenſtabholz machen , es mit ſeinen Reifen wol verbinden , und ſetzet wird .

im Boden verwaren , daß nicht die geringſte Naͤſſe vom Waſſer hinein Pi
40

8. 4 .

ziehen kan ; die Verſetzung deſſelben geſchiehet guf die vorher gezeigte Art ,

doch nimt man zu dem Ausſtoſſen der Taͤucher ꝛc. damit ſie nicht zu hoch
in die Luft gehen , und ehe ſie auf das Waſſer kommen , zu weit ausbren⸗

nen , auf jedes Pfund nur 2 Loth Pulver , ſetzet alsdann die Taͤucher und

Enten mit der groſſen Brandhuͤlſe darguf , verſtopfet ſie mit Papier , doch

nicht
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